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Amtlicher Teil

Bekanntmachung zur Gemeinderats- und
Bürgermeisterwahl der zukünftigen
Einheitsgemeinde Seegebiet Mansfelder Land
am 27. September 2009
Gemäß § 38 Abs. 1 Kommunalwahlordnung für das Land Sachsen-
Anhalt (KWOLSA) vom24.02. 1994 (GVBl. LSAS. 337), in der der-
zeit gültigen Fassung mache ich hiermit öffentlich bekannt:
1. Die Gemeinderatswal und die Wahl des hauptamtlichen Bür-
germeisters der zukünftigen Einheitsgemeinde Seegebiet
Mansfelder Land wird am 27. September 2009 in der Zeit
von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr durchgeführt.

2. DasWahlgebiet der zukünftigen Einheitsgemeinde SeegebietMans-
felder Land ist in 1 Wahlbereich mit 12 Wahlbezirken eingeteilt.
Wahlbezirk 1 Gemeinde Amsdorf
Wahlbezirk 2 Gemeinde Aseleben
Wahlbezirk 3 Gemeinde Erdeborn
Wahlbezirk 4 Gemeinde Hornburg
Wahlbezirk 5 Gemeinde Lüttchendorf
Wahlbezirk 6 Gemeinde Neehausen
Wahlbezirk 7 Gemeinde Röblingen I
Wahlbezirk 8 Gemeinde Röblingen II
Wahlbezirk 9 Gemeinde Röblingen III
Wahlbezirk 10 Gemeinde Seeburg
Wahlbezirk 11 Gemeinde Stedten
Wahlbezirk 12 Gemeinde Wansleben
In denWahlbenachrichtigungen, die denWahlberechtigten bis zum
02.09.2009 übersandt werden, sind der Wahlbezirk und das Wahl-
lokal angegeben, in dem die wahlberechtigte Person zu wählen hat.

3. Für die Bürgermeisterwahl hat jede wählende Person eine
Stimme. Für die Gemeinderatswahl hat jedewählende Person
drei Stimmen.

4. Die Stimmzettel werden amtlich hergestellt und imWahllokal
bereitgehalten. Die Stimmzettel für die Bürgermeisterwahl
enthalten die zugelassenen Bewerbungen.
Die Stimmzettel für die Gemeinderatswahl enthalten die imWahl-
bereich zugelassenen Wahlvorschläge und die Namen der Bewer-
berinnen und Bewerber und jeweils drei Felder zur Kennzeichnung.

5. Die wählende Person gibt ihre Stimme in der Weise ab, indem
sie auf dem Stimmzettel durch Ankreuzen oder in sonstiger
Weise die Bewerberin/den Bewerber zweifelsfrei kennzeich-
net, der oder dem sie die Stimme geben will.
Bei der Bürgermeisterwahl jedoch nicht mehr als eine
Stimme auf einem Stimmzettel und bei der Gemeinderats-
wahl nicht mehr als drei Stimmen auf einem Stimmzettel,
der Stimmzettel ist sonst ungültig!

6. Die wählende Person hat sich auf Verlangen des Wahlvor-
standes über ihre Person auszuweisen.

7. Wer keinen Wahlschein besitzt, kann ihre/seine Stimme nur
in dem für sie/ ihn zuständigen Wahllokal abgeben.

8. Wahlscheininhaberinnen/Wahlscheininhaber können an
der Wahl in dem Wahlbereich, für welchen der Wahlschein
gilt, durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk die-
ses Wahlbereiches oder durch Briefwahl teilnehmen.
Die Briefwahl wird in folgender Weise ausgeübt:
Diewählende Person kennzeichnet persönlich und unbeobachtet den
Stimmzettel. Sie legt den Stimmzettel in den amtlichen Wahlum-
schlag und verschließt diesen. Sie unterschreibt unter Angabe des
Ortes und des Tages die auf demWahlschein vorgedruckte Versi-
cherung an Eides statt zur Briefwahl und legt den verschlossenen

amtlichenWahlumschlag und den unterschriebenenWahlschein in
den amtlichen Wahlbriefumschlag. Sie verschließt den Wahlbrief-
umschlag und übersendet diesen durch die Post an die auf dem
Wahlbriefumschlag angegebene Stelle so rechtzeitig, dass derWahl-
brief spätestens am Wahltage bis zum Ende der Wahlzeit eingeht.
Der Wahlbrief kann auch in der Dienststelle der/des zuständigen
Wahlleiterin/Wahlleiters abgegeben werden.

9. Die Wahl ist öffentlich. Jedermann hat zumWahllokal Zutritt,
soweit das ohne Störung des Wahlgeschäfts möglich ist.

10. Nach den Vorschriften des Strafgesetzbuches wird bestraft, wer
unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl
herbeiführt oder das Ergebnis fälscht.

Röblingen am See, den 02.09.2009 Runge
Wahlleiterin

Wahlbekanntmachung
1.Am 27. September 2009 findet die Wahl

zum 17. Deutschen Bundestag statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die GemeindeAmsdorf ist in 1 allgemeinenWahlbezirk eingeteilt.
Die Gemeinde Aseleben ist in 1 allgemeinenWahlbezirk eingeteilt.
Die Gemeinde Dederstedt ist in 1 allgemeinenWahlbezirk eingeteilt.
Die Gemeinde Erdeborn ist in 1 allgemeinenWahlbezirk eingeteilt.
Die Gemeinde Hornburg ist in 1 allgemeinenWahlbezirk eingeteilt.
DieGemeinde Lüttchendorf ist in 1 allgemeinenWahlbezirk eingeteilt.
Die GemeindeNeehausen ist in 1 allgemeinenWahlbezirk eingeteilt.
Die Gemeinde Röblingen am See ist in 3 allgemeineWahlbezirke
eingeteilt.
Die Gemeinde Seeburg ist in 1 allgemeinenWahlbezirk eingeteilt.
Die Gemeinde Stedten ist in 1 allgemeinenWahlbezirk eingeteilt.
Die GemeindeWansleben am See ist in 1 allgemeinenWahlbezirk
eingeteilt.

In denWahlbenachrichtigungen, die denWahlberechtigten in der Zeit
bis zum 06.09.2009 übersandt werden, sind der Wahlbezirk und der
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in demWahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Perso-
nalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält
bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen
der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
det, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem
des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers
einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.
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Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab, dass er auf
dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in ei-
nen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andereWeise eindeutig kennt-
lich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,
und seine Zweitstimme in der Weise ab, dass er auf dem rech-
ten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht,
welcher Landesliste sie gelten soll,
Der Stimmzettel muss vomWähler in einer Wahlzelle des Wahlrau-
mes oder in einem besonderenNebenraum gekennzeichnet und in der
Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

4. DieWahlhandlung sowie die im Anschluss an dieWahlhandlung
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses

Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Verwal-
tungsgemeinschaft „Seegebiet Mansfelder Land“ Zimmer 312 ei-
nen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag
sowie einen amtlichenWahlbriefumschlag beschaffen und seinen
Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettel-
umschlag) und dem unterschriebenenWahlschein so rechtzeitig der
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er
dort spätestens amWahltage bis 18.00 Uhr eingeht. DerWahlbrief
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur
persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist
strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Röblingen am See, den 02.09.2009 i. A. Seemann

Bekanntmachung
der Anschriften der Wahllokale der
Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft
„Seegebiet Mansfelder Land”
für die Kommunal- und Bundestagswahl
am 27. September 2009

Gemeinde Wahllokal
Amsdorf Gemeinschaftszentrum, Hauptstraße 29

Aseleben Bürgerhaus, Eislebener Straße 9a

Dederstedt Schulungsraum der FF, Hauptstraße 18

Erdeborn Bürgerhaus, Ernst-Thälmann-Straße 3a

Hornburg Dorfgemeinschaftshaus, Bachgraben 7

Lüttchendorf Gemeindehaus, Karl-Marx-Straße 16

Neehausen Gemeindehaus, Kastanienweg 1

Röblingen am See Wahlbezirk I
Bürgersaal, Seestraße 20

Wahlbezirk II
Versammlungsraum des
Dorfvereines Unterröblingen 2004 e.V.
Otto-König-Platz 2a

Wahlbezirk III
Feuerwehrgerätehaus
Friedrich-Engels-Straße 19

Seeburg Versammlungsraum der FF
Walter-Schneider-Straße 1

Stedten Gemeinde, Karl-Marx-Straße 42

Wansleben am See Grundschule, Verbindungsstraße 1

Beschluss über die Jahresrechnung 2006
und Erteilung der Entlastung
des Bürgermeisters der Gemeinde Erdeborn
Der Gemeinderat der Gemeinde Erdeborn hat in seiner Sitzung am
05.06.2009 den Beschluss über die Jahresrechnung 2006 und Erteilung
der Entlastung des Bürgermeisters der Gemeinde Erdeborn gefasst.
Gemäß § 108Abs. 4 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-An-
halt ist der Beschluss über die Jahresrechnung und die Entlastung
ortsüblich bekanntzumachen und danach öffentlich auszulegen.

Jahresrechnung 2006
1. Verwaltungshaushalt
Soll-Einnahmen 849.122,91 Euro
Soll-Ausgaben 849.820,86 Euro
Fehlbetrag 697,95 Euro

2. Vermögenshaushalt
Soll-Einnahmen 69.142,04 Euro
Soll-Ausgaben 69.142,04 Euro
Fehlbetrag 0 Euro

Die Jahresrechnungmit demRechenschaftsbericht liegt in der Zeit vom
07.09. bis 18.09.2009 im Verwaltungsamt der Verwaltungsgemein-
schaft „Seegebiet Mansfelder Land“ mit Sitz in Röblingen am See,
Pfarrstraße 8, Zimmer 208, zu den bekannten Sprechzeiten öffentlich aus.

Erdeborn, den 03.08.2009 Thielemann, Bürgermeister

Beschluss über die Jahresrechnung 2007
und Erteilung der Entlastung
des Bürgermeisters der Gemeinde Erdeborn
Der Gemeinderat der Gemeinde Erdeborn hat in seiner Sitzung am
05.06.2009 den Beschluss über die Jahresrechnung 2007 und Erteilung
der Entlastung des Bürgermeisters der Gemeinde Erdeborn gefasst.
Gemäß § 108 Abs. 4 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-An-
halt ist der Beschluss über die Jahresrechnung und die Entlastung
ortsüblich bekanntzumachen und danach öffentlich auszulegen.

Jahresrechnung 2007
1. Verwaltungshaushalt
Soll-Einnahmen 905.193,90 Euro
Soll-Ausgaben 908.944,08 Euro
Fehlbetrag 3.750,18 Euro

2. Vermögenshaushalt
Soll-Einnahmen 97.285,11 Euro
Soll-Ausgaben 108.385,11 Euro
Fehlbetrag 11.100,00 Euro

Die Jahresrechnungmit demRechenschaftsbericht liegt in der Zeit vom
07.09. bis 18.09.2009 im Verwaltungsamt der Verwaltungsgemein-
schaft „Seegebiet Mansfelder Land“ mit Sitz in Röblingen am See,
Pfarrstraße 8, Zimmer 208, zu den bekannten Sprechzeiten öffentlich aus.

Erdeborn, den 03.08.2009 Thielemann, Bürgermeister
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Haushaltssatzung
der Gemeinde Lüttchendorf
für das Haushaltsjahr 2009
Auf Grund der §§ 92, 93 und 94 der Gemeindehaushaltsverord-
nung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 05.10.1993, in
der zuletzt geänderten Fassung, hat der Gemeinderat der Gemein-
de Lüttchendorf in der Sitzung am 02.06.2009 folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2009 beschlossen.

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 wird

im Verwaltungshaushalt
in der Einnahme auf 481.900,00 €

in der Ausgabe auf 625.700,00 €

im Vermögenshaushalt
in der Einnahme auf 130.400,00 €

in der Ausgabe auf 130.400,00 €

festgesetzt.

§ 2

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
werden nicht veranschlagt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4

Der Höchsbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Haushaltsjahr
2009 zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch ge-
nommen werden dürfen, wird auf 250.000 € festgesetzt.

§ 5

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das
Haushaltsjahr 2009 wie folgt festgelegt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe

(Grundsteuer A) 300 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 350 v. H.

2. Gewerbesteuer 300 v. H.

Lüttchendorf, den 09.06.2009 Seemann
Bürgermeister

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2009
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Eine Genehmigung der
Aufsichtsbehörde ist nicht erforderlich.
Der Haushaltsplan liegt nach § 94 der Gemeindeordnung für das
Land Sachsen-Anhalt vom 07.09. bis 18.09.2009 zur Einsicht-
nahme im Verwaltungsamt der Verwaltungsgemeinschaft „See-
gebiet Mansfelder Land“ in Röblingen, Pfarrstrasse 8, Zimmer 208
und zu den Sprechzeiten des Bürgermeisters im Gemeindeamt
Lüttchendorf öffentlich aus.

Lüttchendorf, den 10.08.2009 Seemann
Bürgermeister

Haushaltssatzung
der Gemeinde Seeburg
für das Haushaltsjahr 2009
Auf Grund der §§ 92, 93 und 94 der Gemeindehaushaltsverord-
nung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 05.10.1993, in
der zuletzt geänderten Fassung, hat der Gemeinderat der Gemein-
de Seeburg in der Sitzung am 24.06.2009 folgende Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2009 beschlossen.

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 wird

im Verwaltungshaushalt
in der Einnahme auf 646.500,00 €

in der Ausgabe auf 733.100,00 €

im Vermögenshaushalt
in der Einnahme auf 1.004.100,00 €

in der Ausgabe auf 1.004.100,00 €

festgesetzt.

§ 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und für Investitionsförderungsmaßnahmen (Krediter-
mächtigung) wird auf 76.400,00 € festgesetzt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4

Der Höchsbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Haushaltsjahr
2009 zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch ge-
nommen werden dürfen, wird auf 225.000 € festgesetzt.

§ 5

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das
Haushaltsjahr 2009 wie folgt festgelegt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe

(Grundsteuer A) 300 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 350 v. H.

2. Gewerbesteuer 350 v. H.

Seeburg, den 20.08.2009 Meinecke
Bürgermeister

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2009 wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach §§ 98, 99, 100 Abs. 2
und 102 Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt erforder-
liche Genehmigung ist durch die Aufsichtsbehörde des Land-
kreises Mansfeld-Südharz am 14.08.2009 unter dem Aktenzeichen
15.21.77 erteilt worden.
Der Haushaltsplan liegt nach § 94 Abs. 3 der Gemeindeordnung für
das Land Sachsen-Anhalt vom 07.09. bis 18.09.2009 zur Einsicht-
nahme im Verwaltungsamt der Verwaltungsgemeinschaft „Seege-
biet Mansfelder Land“ in Röblingen, Pfarrstrasse 8, Zimmer 208
und zu den Sprechzeiten des Bürgermeisters im Gemeindeamt See-
burg öffentlich aus.

Seeburg, den 20.08.2009 Meinecke
Bürgermeister
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Nichtamtlicher Teil

14. Fest am Salzigen See
Am 01.07.2009 startete mit einer Bilderausstellung des Röblinger
Hobbymalers Werner Böttner das „14. Fest am Salzigen See“ in
der Festscheune.

Der darauffolgende Seniorennachmittag war Dank der guten Zu-
sammenarbeit mit den Volkshelfern, dem Programm der Gonna-
taler Spatzen und dem organisierten Bustransfer eine gelungene
Veranstaltung.

Das Festkomitee der Gemeinde Röblingen am See hatte auch in
diesem Jahr ein breitgefächertes Programm zusammengestellt,
was sehr viele Besucher in unseren Park brachte.

Zahlreich besucht war auch der „Tag der Vereine“, wofür wir den
anwesenden Vereinen ein herzliches Dankeschön aussprechen.

Mit großer Spannung erwarteten die Gäste die Auslosung der
Tombola, die zum 2. Mal von den beteiligten Gewerbetreibenden
im Park finanziert wurde.

Herzlichen Dank an alle, die dieses Fest zu einem Höhepunkt in
der Umgebung mitgestalteten.

Es ist uns ein Bedürfnis, unseren zahlreichen Sponsoren, die
uns über Jahre finanziell und materiell unterstützen, ein
großes Dankeschön zu sagen:
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• ROMONTA GmbH, Amsdorf
• Jürgen Poprawa, Containerdienst
• Dr. Steffen Feuerberg
• Union Getränke, Bad Lauchstädt
• Charmant GmbH, Röblingen am See
• AMTEC-Anlagentechnik und Montagen GmbH, Herr Baschus
• Elektromeister H. Ahlig
• Bettfederreinigung H. Denk
• Bauprojekt K. Schmidt GmbH Oberröblingen
• Massagepraxis R. Ketzenberg
• Sparkasse Mansfelder Land
• Hartmut Mönnekemeier Amsdorf
• Fahrschule R. Krieg
• Praxis für Physiotherapie L. Heerdegen
• LWG Röblingen am See
• J. Buch Steuerberatungskanzlei
• I. Zorn, Friseur
• Dr. M. Geilsdorf, Apotheke
• M. Rzeznizak, Bestattungshaus
• Volks- und Raiffeisenbank Lutherstadt Eisleben
• ISL Industriehandel und Service GmbH Merseburg
• D. und I. Waack, Pension
• U. Stinn, Hausmeisterdienst
• W. Funke, Blumenhaus
• Fam. Dr. H.-D. und Dr. A. Klein
• W. und M. Sauer, Pension
• Heizung und Metallbau Kirchner und Zawichowski
• Volksküche Mansfelder Land, Lutherstadt Eisleben
• E. Gering, Raumausstatter
• Möbeltischlerei Chr. Thum
• Küchenstudio S. Thum
• Fußpflege und Kosmetik I. Thum
• Fam. Pleiner
• Peter Home, Bauelemente
• Kfz-Werkstatt V. + Ch. Hellmann
• Fahrschule Blume
• M. Denk, Montageservice
• R. Kliche, Heizung- und Sanitär
• Felix Voigt, Bestattungshaus
• Baubbetrieb, H. Jentsch
• Hausmeisterdienst F. Pütsch
• Büroservice U. und M. Schmidtchen
• SR Dr. med. Klaus u. Dr. B. T. Müller, Gemeinschaftspraxis
• Dr. G. u. Dr. F. U. Kühnl, Zahnarztpraxis
• Krankenpflegedienst E. Weise
• Bauerschäfer GmbH
• Fotostudio G. Saray
• Hausmeisterdienste J. Lang
• Gärtnerei Jarczowski
• Modeeck A. Kretschmer
• Firma Elektro Würkner
• Krankenpflegedienst W. Freiberg
• Bäckerei Morgenstern
• Herr Erik Jünger
• Werbung und Beschriftung Kaiser Teutschenthal
• Bäckerei Lampe
• Cityprint A. Leberecht
• Quelleagentur R. Wolter
• Jägerstube Hoffmann
• EDEKA Neukauf C. Strödecke
• Bowlingcenter R. Reinsch
• Fleisch- und Wurstwaren F. Okon

Bürgermeister Gemeinderat Festkomitee

20. Dorffest vom 01. bis 02. August 2009
in Amsdorf
Die kleine Gemeinde Amsdorf ließ es sich auch in diesem Jahr nicht
nehmen, ihr traditionelles Dorf- und Heimatfest, als Höhepunkt der
jährlichen Festreihe, zu begehen. Es war das 20. im zwanzigsten Jahr
derWiedervereinigung und im letzen Jahr der Eigenständigkeit der Ge-
meinde.
Dieses Fest zeugte wiederum von der Förderung der Dorfgemeinschaft
selbst und den Begegnungen vieler vertrauter und treuer Gäste aus un-
seren Nachbargemeinden. Auch in diesem Jahr waren die Organisato-
ren bemüht, ein abwechslungsreiches Programm zusammenzustellen,
welches Alt und Jung ansprechen sollte. Dies ist nicht immer so einfach,
daman keinen „Probedurchgang“mit den Künstlern durchführen kann
und den finanziellen Mitteln Grenzen gesetzt sind.
Nach der Erbsensuppe aus der Gulaschkanone, zubereitet von der FF
Wansleben am See und dem Kaffeetrinken mit einem reichhaltigen
Kuchenangebot unserer Volkssolidarität sowie der Ausschüttung der
Tombola, folgte der Auftritt von Bernd Petrak als „Hauptmann von
Köpenick“ und den „GlamourGirls“, einer farbenprächtigen Traves-
tieshow mit viel Esprit. Die FF Amsdorf ließ die Würfel um die Brat-
wurst entscheiden und für unsere kleinen Gäste stand den ganzen Tag
ein umfangreiches Programm zur Verfügung, abgesichert durch die
Kita Amsdorf, das KinderhausWansleben und den „ROMONTA
Express“.
Die „Road Runners“ spielten zum Sommernachtsball Oldies, Schla-
ger und aktuelle Hits, wobei immer eine volle Tanzfläche davon zeugte,
dass diese Musik ankam. Als krönenden Abschluss des Tages bot sich
den Gästen ein zündendes Feuerwerk.
Am Sonntag war das Festzelt bereits eine Stunde vor Beginn des tradi-
tionellen Frühschoppens mit den „Kliebigtaler Blasmusikanten“ be-
setzt. Auch Petrus hatte ein Einsehen und bescherte uns für die zwei
Tage unentgeltlich herrliches Wetter.
Wir möchten es nicht versäumen, uns bei den Gästen und bei allen Be-
teiligten nochmals zu bedanken, insbesondere bei den Gemeindearbei-
tern, den ABM-/1 €-Kräften und den Sponsoren für das Fest und die
Tombola: Fa. Mönnekemeier, Herrn Todte, Frau Schaar, HerrnWillen-
berg jun., Fleischerei Thieme, Fa. Kliche, Frau Heike Scharf, Frau Ines
Elste, Frau Sperk, Frau Möller, Herrn Detlef Horst sowie Heinz Panse.
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Eine tolle Projektwoche
mit dem Mitmach*Circus* Renz
In der Woche vom 10.08.09 bis 14.08.09 erlebten die Kinder der
Kindertagesstätte „Schneewittchen“ Röblingen am See sehr viel
interessantes mit dem Circus Renz.
VonMontag bis Freitag erfuhren die Zwei- bis Sechsjährigen alles
zum Thema Circus, z.B. Artistik, Clowns, Tierdressuren und das
Leben im Circus und sie wurden als Circusartisten ausgebildet.
Diese Ausbildung war anstrengend, aber der Applaus des Publi-
kums war die Mühe wert. Als Höhepunkt kam dann die Circus-
vorstellung am Samstag, dem 15.08.09. Alle Kinder waren sehr
aufgeregt, jeder hatte eine Darbietung einstudiert und wollte sein
Können zeigen.
Das Circuszelt war voll gefüllt mit gespannten Mutti’s, Vati’s,
Oma’s, Opa’s, Tanten, Verwandten, Bekannten und Nachbarn un-
serer Akteure und pünktlich 16.00 Uhr begann das Spiel in der Ma-
nege. Alle waren total begeistert davon, was sich unsere Kinder in
dieser arbeitsreichen Woche alles angeeignet hatten.
Danach ging es zurück auf unseren Spielplatz, wo sich alle bei
Grillwürstchen und kühlen Getränken von der Aufregung ent-
spannten.

Es war ein gelungenes Circusfest
mit einer Super-Artisten-Vorstellung.

DANKESCHÖN möchten wir sagen:

• dem Bürgermeister unserer Gemeinde Röblingen am See, Herrn
Ludwig, der die Wiese für den Circus bereitstellte und das Pro-
jekt finanziell unterstützte,

• der Wohnungsgenossenschaft Röblingen e.V., Herrn Kaps, die
Strom- und Wasserversorgung des Circus übernahm,

• Herrn Steffen Weinrich für das Mähen der Circuswiese,

• den Bäckereien aus dem Ort für das Sponsoren der Brötchen,

• Fam. Teuber/Bittner für die 70 gespendeten Brötchen,

• allen Eltern für die Mithilfe der Ausgestaltung der Kostüme,

• den Eltern, Erzieherinnen und allen fleißigen Händen, die tat-
kräftig bei der Vorbereitung des Festes halfen (Kuchenbacken,
Getränke- und Essenversorgung organisieren usw.),

• unseren Gemeindearbeitern, die Bestuhlung usw. herantranspor-
tierten, aufstellten und viele notwendige Handgriffe tätigten,

• Fam. Scharf /Denk für die gesponserten Getränke für die Kinder,

• der „Jägerstube“ Hoffmann für die großzügige Spende der Grill-
würstchen,

• der Getränkequelle „Schulz“ für die Unterstützung bei der Ge-
tränkeversorgung,

• der Volksküche Eisleben, die eine große Kaffeemaschine zur
Verfügung stellte,

• dem Verein „Freunde der Freiwilligen Feuerwehr Röblingen III
e.V.“ für ihre tatkräftige Unterstützung,

• vor allem dem MITMACH*CIRCUS*RENZ, der uns eine
sehr interessante, anstregende, aber sehr erfolgreiche schöne Pro-
jektwoche bot.

Es hat Spaß gemacht!

Die Kinder und das Erzieherteam
der Kita „Schneewittchen“
Röblingen am See Fotos: Saray
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Zwei tolle Höhepunkte im Sommer 2009
des Kindergartenjahres
der KITA „Seepferdchen“ in Aseleben
Abschied von der Kindergartenzeit feierten alle Schulanfänger ge-
meinsam mit ihren Eltern, Geschwistern und den Erzieherinnen am
23.07.2009 mit einer zünftigen Party auf dem Spielplatz der KITA.
Die Eltern bereiteten Leckeres vom Grill und es wurde gemeinsam
Abendbrot gegessen und gespielt. Gegen 21.30 Uhr verabschiede-
ten sich die Eltern von ihren Kindern. Für die Schulanfänger und
Erzieher startete eine Nachtwanderung mit Taschenlampen am
Süßen See entlang. Natürlich gab es auch einige gruselige Überra-
schungen.
Gegen 23.00 Uhr wurde dann zur Nachtruhe gerufen, zur Freude
aller Kinder in der KITA. Am nächsten Morgen gab es ein ge-
meinsames Frühstück mit allen Kindern in der Einrichtung. An-
schließend war die Freude groß, als viele tolle Zuckertüten vom
Zuckertütenbaum empfangen wurden. Stolz waren die Schulan-
fänger über ihre großen Tüten und präsentierten diese am Nach-
mittag ihren Eltern.

Leider war die gemeinsame Fahrt mit der Eisenbahn um den Süßen
See etwas verregnet, aber die Freude und der Stolz über die tollen
Überraschungen blieb doch ungetrübt. Nochmals wünschen wir
unseren Schulanfängern eine schöne Schulzeit.

Die Erzieherinnen

Danke sagen alle Kinder und Erzieher der
KITA „Seepferdchen“ für die Unterstützung
beim Sommerfest am 05.08.2009

Wie jedes Jahr feierte die KITA „Seepferdchen“ auch wieder ihr
Sommerfest auf der Festwiese am Süßen See in Aseleben.
Bei viel Sonnenschein wurde es für alle Kinder, Eltern und Groß-
eltern sowie für die vielen Gäste ein unvergesslicher Tag.
Für viele Überraschungen war durch die Erzieherinnen gesorgt.
Die Kinder und Erzieherinnen sagen allen vielen Dank, die zum
Gelingen des Festes beigetragen haben. Für Spiel und Spaß sowie
für die tolle Musik herzlichen Dank dem Spielmobil „Fantasia“,
unserem DJ Ralf für die Disko sowie unseremMusiklehrer der mu-
sikalischen Früherziehung, Herrn Michael Puziol.
Unseren Eltern ein herzliches Dankeschön für das Austeilen der
Einladungen zum Fest, den vielen leckeren Kuchen, der wieder
allen von nah und fern den Nachmittag versüßte. Einen ganz be-
sonderen Dank gebührt, wie immer der Frauengruppe Aseleben, die
durch ihre tolle Unterstützung zum Gelingen des Festes maßgeb-
lich beitrug. Auch Frau Saray, unserer Fotografin aus Röblingen
herzlichen Dank für das Festhalten vieler toller Momente im Bild.
Weiterhin danken wir den vielen Sponsoren für die Unterstützung
durch Geldspenden oder Sachpreisen:
• Giebichenstein Karsten GbR, Aseleben
• Baufirma Hans Albert Koch, Aseleben
• Physiotherapie Steffen Karnapke, Wansleben
• Großküchen Ostharz GmbH, Eisleben
• Autoteile Jünger, Eisleben
• LWG Röblingen
• Steuerberater, Herrn Roland Rübe, Aseleben
• becker’s bester, Eisleben
• Fa. Klemme AG, Eisleben
• Volks- und Raiffeisenbank, Röblingen
• Sparkasse Mansfelder Land, Röblingen
• Apotheke, Frau Dr. Ader, Eisleben
• Strandhotel Zahn, Aseleben
• Obsthof am Süßen See, Herrn Moser, Aseleben
• Obsthof Meyer, Aseleben
• Schlosserei Schwertner, Frau Schwertner, Aseleben
• Fa. Cityprint Eisleben, Fam. Leberecht
• MIDEWA-Wasserversorgungsgesellschaft NL Eisleben

Allen am Fest Beteiligten sowie der Gemeinde Aseleben, Herrn
Klinger und den Gemeindearbeitern, Herrn Polzius und Herrn
Schaufuß nochmals vielen Dank. Es war für alle Kinder der KITA
„Seepferdchen“ und für die vielen Besucher ein toller Tag.

Renate Schwendel
Leiterin der Kindertagesstätte

Das 2. Teichfest
der Angelsportgemeinschaft Stedten e.V.
Am 01.08.–02.08.2009 fand das 2. Teichfest statt. Um 09.00 Uhr
ging es los mit Musik, Schauräuchern, Tombola, Glücksrad für die
Kinder, Kinderspiele, Kinderschminken, eine Kindertombola und das
Angeln für Jugendliche 8–16 Jahre. Auch die jüngeren Kinder woll-
ten es auch einmal versuchen und angelten sehr begeistert.
Bei der Kindertombola kostete ein Los 0,20€ und jedes Los gewann,
denn der Erlös aus dieser Tombola soll der Kita Mäuseschloss Sted-
ten zu Gute kommen. Ein Schaubecken mit Fischen wurde von An-
dreas Günther für die Kinder aufgebaut. Um 09.00 Uhr begrüßte der
Vorsitzende Karl-Heinz Dietze den Präsidenten Hans-PeterWeineck
und Kreisvorsitzenden Dieter Krüger. Ca. 10.00 Uhr kam der Kreis-
behindertenverbandmit 6Mitgliedern und 3 Betreuern. Es wurde ge-
angelt und gefeiert.
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Um 14.30 Uhr verabschiedete der Vorsitzende Karl-Heinz Dietze
und Schriftführerin Irina Schieweck die Mitglieder des Kreisbehin-
dertenverbandes und es wurden kleine Pokale sowie ein kleines Prä-
sent überreicht. DenMitgliedern des Kreisbehindertenverbandes hat
es sehr gefallen.
Am Nachmittag fand ein Aalgreifen
für Kinder statt. Die Kinder waren
hell begeistert. Es wurde auch ein Ge-
wichtschätzen von Fischen durchge-
führt, wer das Gewicht am nähesten
schätzte, konnte diesen am Sonntag
nach der Auswertungmit nach Hause
nehmen. Abends wurden die selbst
gebastelten Boote vonClaudia Köhler
mit Teelichtern aufs Wasser gesetzt
und der sah sehr gut aus. Es wurde
mit denMitgliedern und den Einwoh-
nern aus Stedten undUmgebungwei-
ter gefeiert bis in die Nacht.
Auf diesem Wege möchten wir uns bei den Mitgliedern und deren
Frauen Christa Hörhold, Uschi Günther, Rosi Peschka, Kirsten
Laske, Claudia Köhler, Beate Dietze, Bettina Heerdegen, Christin
Günther und Hilbert Günther (Musik), Lars Krämer, Gerd Breter-
low, Torsten Günther (Fischräucherei), Eberhard Keitel, Klaus
Spröte, Roland Büttner sowie bei allen Sponsoren bedanken, die so
fleißig mitgeholfen haben, dass dieses Fest ein gelungenes Fest
wurde. Ganz besonderen Dank möchten wir unserer Schriftführerin
Irina Schieweck aussprechen, da sie sich um die Organisation mit
dem Vorsitzenden und die Sponsorenanfragen gekümmert hat.

Vorstand der ASG Stedten e.V.

Wir waren dabei –
Deutschland–Niederlande (EM Finale – U17)
Den intensiven Bemühungen des Vorstandes des 1. FC Romonta
Amsdorf war es zu verdanken, dass am 18. Mai 2009 insgesamt 44
Schüler mit 11 Betreuern der Grundschule Wansleben und des Ver-
eins zum Finale der UEFA-U17 Europameisterschaft ins Ernst-
Grube-Stadion nach Magdeburg fahren durften.
Je näher der Tag rückte, um so mehr steigerte sich auch die Aufre-
gung und die Vorfreude unserer fußballbegeisterten Schulkinder.Wir
starten schließlich am Montag morgens um 7.30 Uhr an unserer
Grundschule, natürlich bestens ausgerüstet – in „schwarz-rot-gold“ –
wie es sich für ein Finale mit deutscher Beteiligung gehört! Unser
Bus fuhr uns direkt bis ans Magdeburger Stadion. Viele der mitge-
reisten Kinder hatten bis dahin noch niemals ein richtiges Fußball-
stadion gesehen und konnten es kaum glauben. Die Spannungwuchs,
als beide Nationalmannschaften ins Stadion kamen. Beim Erklingen
der feierlichen Nationalhymnen beider Teams bekamen viele der
meist jugendlichen 24 000 Zuschauer im Stadion eine Gänsehaut.
Das war wirklich etwas ganz Besonderes. Das Spiel selbst gestaltete
sich äußerst spannend. Die Niederländer gingen bereits in der 7. Mi-
nute völlig überraschend in Führung. Doch unsere deutschen Natio-
nalspieler bewiesen Kampfgeist und Stärke und erkämpften so noch
vor der Halbzeit den ersehnten Ausgleich. Der Jubel war natürlich
riesengroß! In Hälfte zwei war Deutschland klar das bessere Team,
aber trotz einer Vielzahl von Torchancen gelang es ihnen in der
2. Halbzeit nicht mehr, in Führung zu gehen. Und so ging es nach
90 Minuten in die Verlängerung. Für unsere Kinder war es natürlich
super spannend, noch eine Verlängerung dieses tollen Spiels sehen zu
können und einige hofften schon auf ein anschließendes Elfmeter-
schießen, als 3 Minuten vor dem Ende der Verlängerung der Sieg-
treffer für die Deutschen fiel. Unter stehenden Ovationen und einem
gigantischen Jubel der 24 000 Zuschauer feierte die Deutsche Natio-
nalmannschaft den Sieg und holte sich den EM-Titel.
Nach diesem tollen Spiel waren die Kinder noch voller Emotionen,
als es bereits wieder im Bus in Richtung Heimat ging. Begeistert un-
terhielten sie sich hier weiter über den einen oder anderen taktischen
Spielzug. Und als alle dachten, dieser Tag kann gar nicht mehr schö-
ner werden, gab es noch eine Überraschung für die Kleinen. Ein Be-
such bei McDonalds! Der Jubel kannte keine Grenzen, denn Dank
der Spenden des Fußballvereins 1. FC Romonta Amsdorf und den
Zuschauern bei deren Heimspielen war es nicht nur möglich, die
Fahrt und die Eintrittsgelder zu spendieren, sondern jeder kleine Fuß-
ballfan bekam zum Abschluss noch eine „Juniortüte“.
Wir möchten allen Spendern und Organisatoren D A N K E sagen,
die uns diesen unvergessenen und erlebnisreichen Tag ermöglicht
haben.

Festzelt mit dem Behindertenverband

Angeln der Kinder
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Wir laden recht herzlich ein

zum 5-jährigen Bestehen
des „Dorfverein Unterröblingen 2004 e.V.“
im Festzelt auf dem Otto-König-Platz in Röblingen am See II

Freitag, den 04.09.2009

18.30 Uhr Eröffnung durch den Bürgermeister Herrn Ludwig

19.00 Uhr Fackelumzug
mit dem Spielmannszug der FF Röblingen I

ab 20.00 Uhr Disco mit „DJ 00“

Samstag, den 05.09.2009
ab 11.00 Uhr Unterhaltung mit DJ Schönemann

Kinderfest (Mal- und Bastelstraße,
Torwandschießen, Hüpfburg, Drehrad)
zwischendurch kann jeder
seinen „persönlichen“ Luftballon steigen lassen
Spiel und Spaß mit der Jugendfeuerwehr Röblingen

12.00 Uhr Essen aus der Gulaschkanone

14.15 Uhr Enthüllung des Schriftzuges über demVereinsraum

14.30 Uhr Unterhaltung bei Kaffee und Kuchen
mit den „Herbstzeitlosen“
anschließend Auftritt der Little Flames
zwischendurch ab ca. 14.00 Uhr
Verkauf der Tombola-Lose

16.00 Uhr Wettbewerb unter echten Kerlen!
(Truck ziehen) – Anmeldungen vor Ort

18.00 Uhr Miniplayback- und Talente-Show
(auch Erwachsene)
(Anmeldungen werden noch bis 30.08.2009
unter der 034774/2 03 89 entgegengenommen)

ca. 19.00 Uhr Line-Dancemit den Countryfreunden Sweet Lake e.V.

ab 20.00 Uhr Sommernachtsball – Showprogramm mit Ulli B.
umrahmt von DJ Patrick und Überraschung

ca. 22.00 Uhr Dessous-Modenschau

Für das leibliche Wohl sorgt an beiden Tagen die Jägerstube Hoff-
mann aus Röblingen am See. Die Getränkeversorgung übernimmt
der Verein.

Veranstaltung des Kreisverbandes Mansfeld-Südharz der SPD

Nordic Walking
Am 03. Oktober 2009 an derWeinstraßeMansfelder Seen
Die sanfte Art, topfit zu sein, zu bleiben oder zu werden, ist
zum Massensport geworden.

Wir laden Sie ein zum Walken in schöner und reizvoller Umge-
bung. Die lange Strecke über 14,1 km führt rund um den Süßen
See.Die kurze Strecke über 5,5 km verläuft entlang der alten B 80
bis nach Rollsdorf und durch das herrliche Mühlbachtal zurück
nach Seeburg.
Start und Ziel für beide Strecken ist der Parkplatz am Nordufer
„Süßer See“. Startzeit ist Samstag, 03.10.2009, 10.00 Uhr.
Die Anmeldung erfolgt am Start ab 8.00 Uhr.
Die Startgebühr von 6,00 € ist bei der Startnummergabe zu ent-
richten.
Jeder Teilnehmer erhält eine Teilnehmerurkunde.
Teilnahme nur mit Stöcken!

Information und Anmeldung:
Wein & Touristikinformation
Hauptstraße 38 • 06179 Höhnstedt
Tel. 034601/2 02 42 • Fax 034601/2 02 43
E-Mail: info@weinstrasse-mansfelder-seen.de

Frauen- und Männerturnier
des BSV „Fichte“ Erdeborn
Am Samstag, dem 20.06.2009 fand das Handballturnier des BSV
„Fichte“ Erdeborn für die Frauen und Männer auf dem Sportplatz
in Erdeborn statt. Mit einem Starterfeld von je 5 Mannschaften
wurde der Pokal des Bürgermeisters auf drei Plätzen ausgespielt.
Bei zwar wechselhaftem aber trockenem Wetter konnte die Ver-
anstaltung über 6 Stunden durchgeführt werden.
Bei denMännern gab es ein A- und ein B-Turnier. Beim A-Turnier
nahmen Mannschaften der Verbandsliga und Bezirksliga teil. Die
Gegner der ersten Männermannschaft waren SV Steuden, Langen-
bogener SV, SG Queis und der Pokalverteidiger, SG LVB Leipzig.
Die Erdeborner taten sich von Beginn an etwas schwer, steigerten
sich jedoch von Spiel zu Spiel. Ihre letzte Partie bestritten wir dann
gegen den bis dahin noch ungeschlagenen SG LVB Leipzig. Hier
wollte man es noch einmal wissen und konnte am Ende den Pokal-
gewinner mit einem guten Spiel noch eine Niederlage beibringen.
Zum Schluss nahm der Pokalverteidiger den Wanderpokal wieder
mit nach Leipzig. Zweiter wurde SV Steuden und Erdeborn belegte
nach zwei Siegen, einem Unentschieden und einer Niederlage den
3. Platz gefolgt von SG Queis und dem Langenbogener SV.
Im B- Turnier spielten die Kreisklasse bzw. Kreisligamannschaf-
ten den Turniersieger aus. Leider belegte da die 2. Erdeborner
Männermannschaft nur den letzen Platz. Hier nahmen der HSV
Sangerhausen, MSV Buna Schkopau, die TSG Calbe sowie ein
Team aus Halle teil. Turniersieger wurden die Gäste aus Calbe vor
Halle, Schkopau und Sangerhausen.
Bei den Frauen nahmen zwei Mannschaften aus Landsberg, Gast-
geber Erdeborn, Langenbogener SV sowie SV Allstedt teil. Hier
gab es, wie in jeder Gruppe, spannende Spiele zu sehen. Pokal-
verteidiger, Landsberger HV setzte sich auch in diesem Jahr durch
und nahm am Ende den Pokal wieder mit nach Hause. Den zwei-
ten Platz belegte die zweite Mannschaft von Landsberg und die Er-
deborner Frauen erspielten sich mit 2 Siegen und zwei Niederlagen
den 3. Platz. Auf Platz 4 und fünf kamen der Langenbogener SV
und der SV Allstedt.

Achtung
Blutspende!

Deutsches Rotes Kreuz

Donnerstag, den 24. September 2009

von 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr

in Röblingen am See

Grundschule, Seestraße 6
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Überreicht wurden die Pokale durch unseren Bürgermeister, Herr
Thielemann. Dank gilt allen beteiligten Mannschaften, die den Zu-
schauern viele gute Spiele zeigten und den Schiris, die die Partien
stets gut im Griff hatten. Was wäre ein Fest ohne die fleißigen Hel-
fer vor und hinter den „Kulissen“. Ihnen möchten wir besonders
danke sagen, die aufopferungsvoll zum Gelingen des Turniers mit
beigetragen haben. Es musste niemand durstig oder hungrig den
Sportplatz verlassen, denn für ausreichend Speisen und Getränke
war gesorgt.
Am Abend trafen sich noch Spielerinnen, Spieler und Gäste zum
gemütlichen Beisammensein. Hier hatte es der DJ verstanden, mit
seiner, zu jeder Zeit passenden Musik, Stimmung hinein zu bringen,
so dass es keinen mehr auf den Stühlen hielt. Mit einer kleinen Tan-
zeinlage einiger Spielerinnen und Spieler zu späterer Stunde, wurde
der Tag für alle zum Erlebnis. „Man hörte wieder einmal viel Lob
aus vielen Richtungen, das Essen schmeckt und die Stimmung ist
bei allen prima, was uns beflügelt, auch im nächsten Jahr wieder un-
sere Turniere im Jugend- und Erwachsenenbereich durch zu führen“,
so das Team der Organisatoren.
Dank gilt natürlich wie immer unseren zahlreichen Sponsoren, die
uns mit materiellen und finanziellen Mitteln wieder unterstützt
haben, die nicht nur zu den Turnieren sondern auch über die gesamte
Saison unserem Verein BSV „Fichte” Erdeborn zur Seite standen.

Vorstand des BSV „Fichte” Erdeborn

Training geht in den Ferien weiter
Am Mittwoch, dem 08. Juli 09 trafen sich 14 Jungen der Alter-
sklassen E, D und C zu einem gemeinsamen Training auf dem Sport-
platz in Erdeborn. Trotz der Sommerferien war die Beteiligung sehr
gut und die Kinder hatten sichtlich Spaß.
An diesem Tag sollten die Spieler zeigen, wo sie auch leistungs-
mäßig in der Leichtathletik stehen, denn Handballspielen ist nicht
alles, um ein guter Handballer zu werden. So führten wir 30 m
Sprints sowie einen Pendellauf über 120 m nach Zeit durch. Im
Handballweitwurf erzielte man schon achtbare Ergebnisse und beim
Schlusssprung gaben sich alle Mühe. Natürlich kam das Handball-
spielen auch nicht zu kurz und auf Wunsch durfte man auch ein klei-
nes Fußballspiel machen. Zur Stärkung gab es zum Mittag eine
Grillwurst. Ab der
neuen Saison werden
dann die Trainings-
zeiten sowohl in der
„Glück-Auf-Halle“
in Eisleben und in
der „Seefeldhalle“ in
Wansleben genutzt.
Die Durchführung der
Punktspiele wird zum
größten Teil in der
„Seefeldhalle“ Wans-
leben stattfinden.

Jugendwart F. Hammerschmidt

Kirchengemeinde Erdeborn
Danke für die zahlreichen Kleider und Sachspenden!
Seit über 20 Jahren werden in der evangelischen Kirchengemeinde Er-
deborn Sammelaktionen für die Neinstedter Anstalten durchgeführt.
Organisiert wurden diese von Frau Barbara Milus, der Frau des dama-
ligen Pfarrers, später dann von Frau Renate Klaucke, die aber nun in den
letzten Jahren aus gesundheitlichen Gründen die Vorbereitungen jün-
geren Mitgliedern überließ.
Jedes Jahr, Ende Mai oder Anfang Juni, stehen dann im Pfarrhaus die
Frauen vom Frauenkreis bereit, um die vielen Kisten, Koffer und meist
zu schweren Säcke mit Textilien und Schuhen in Empfang zu nehmen.
In den letzten Jahrenwurde die Palette der Sachspenden schon erweitert.
Spielzeug, Bücher, Kinderfahrräder und Geschirr wurden uns gebracht.
Die Sammlung war auch dieses Jahr wieder so umfangreich, dass die
Transporter von Neinstedt mehrmals fahren mussten. Für die Mitarbei-
ter der Neinstedter Anstalten sind die Frauen vom Frauenkreis schon
längst keine Unbekanntenmehr. Es fanden auch schon Besuche dorthin
statt. Man nennt sich beimNamen und auch die süße Belohnung für die
Fahrer hält Frau Klaucke schon aus Tradition immer noch bereit. Wenn
auch das Erdeborner Pfarrhaus zum Verkauf steht, so werden wir doch
einen Platz finden, um diese Aktionen weiter durchzuführen.
Herzlichen Dank den freigiebigen Spendern, den Frauen des Frauen-
kreises und den hilfsbereiten Männern, die beim Verladen der Sachen
tüchtig zupacken.
Zum Tag des „Offenen Denkmals“ am 13. September um 14.30 Uhr
laden wir zu einem „Spätsommerlichen Konzert“ und anschließendem
gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen in die Kirche Er-
deborn ein. Eintritt frei. Eine Spende amAusgang wird für die finanzi-
ellen Aufwendungen erbeten.

i.A. des GKR und des Förderverein
Kirche „St. Bartolomäus“ Erdeborn e.V.
A. Heller, Vorsitzende

Gottesdienste und Veranstaltungen
im August der ev. Kirchengemeinde

Bereich Röblingen
Donnerstag 03.09.09 15.30 Uhr Kinder-

nachmittag Röblingen

Sonntag 06.09.09 09.00 Uhr Gottesdienst Stedten
10.30 Uhr Gottesdienst Erdeborn

Mittwoch 09.09.09 16.00 Uhr Frauenhilfe Stedten

Mittwoch 16.09.09 15.30 Uhr Kinder-
nachmittag Röblingen

Sonntag 20.09.09 09.00 Uhr Gottesdienst Röblingen
10.30 Uhr Gottesdienst Amsdorf

Sonntag 27.09.09 09.00 Uhr Gottesdienst Stedten
10.30 Uhr Gottesdienst Erdeborn

Mittwoch 30.09.09 14.00 Uhr Frauenkreis Erdeborn
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Wir gratulieren
zum 60. Geburtstag
02.09. Dr. Hans-Dieter Klein, Röblingen am See
05.09. Fred Kirchner, Seeburg
09.09. Frank Dietrich, Wansleben am See
13.09. Peter Müller, Seeburg OT Rollsdorf
15.09. Horst Conradus, Röblingen am See
26.09. Bernd Kunert, Röblingen am See
27.09. Klaus-Dieter Lorbeer, Wansleben am See
28.09. Klaus Höber, Wansleben am See
28.09. Jörg Thieme, Wansleben am See

zum 65. Geburtstag
01.09. Gerda Pfeiffer, Stedten
05.09. Inge Vandrey, Lüttchendorf
09.09. Jutta Brüder, Amsdorf
09.09. Ingrid Töpp, Stedten
14.09. Herbert Schimon, Röblingen am See
15.09. Waltraud Napieralla, Erdeborn
18.09. Siegfried Schaar, Röblingen am See
19.09. Hedwig Janitzek, Röblingen am See
22.09. Heinz-Gerhard Stuck, Stedten
25.09. Ernst Weiss, Röblingen am See

zum 70. Geburtstag
01.09. Kurt Staar, Hornburg
01.09. Manfred Antusch, Röblingen am See
03.09. Else Micklich, Röblingen am See
04.09. Sybille Bernhardt, Erdeborn
05.09. Ursula Böttger, Röblingen am See
05.09. Peter Andre, Wansleben am See
07.09. Manfred Kampa, Röblingen am See
08.09. Dieter Jung, Hornburg
09.09. Gertraude Kühne, Erdeborn
09.09. Hertha Richter, Neehausen OT Volkmaritz
17.09. Sigrid Taubert, Erdeborn
17.09. Hartmut Grosch, Röblingen am See
25.09. Erika Huck, Hornburg OT Holzzelle
26.09. Gunter Weißhahn, Wansleben am See

Zum 75. Geburtstag
01.09. Wolfgang Hilpert, Röblingen am See
09.09. Irene Neugebauer, Röblingen am See
16.09. Otto Gotsch, Wansleben am See
17.09. Manfred Kümmling, Amsdorf
18.09. Hildegart Dietz, Stedten
21.09. Arnold Ebert, Aseleben
22.09. Elfriede Balkow, Neehausen
23.09. Liesa Hofmann, Erdeborn
27.09. Eberhardt Rost, Röblingen am See
29.09. Elly Bothur, Röblingen am See
29.09. Ursula Mettin, Stedten

zum 80. Geburtstag
05.09. Günter Schützenmeister, Wansleben am See
10.09. Fritz Beyer, Wansleben am See
12.09. Hildegard Frühauf, Röblingen am See
12.09. Gisela Sonnenkalb, Röblingen am See
14.09. Melanie Bothur, Röblingen am See
15.09. Werner Silber, Röblingen am See
18.09. Edith Klinger, Aseleben
21.09. Anni Schröck, Hornburg
21.09. Willy Böttger, Stedten

zum 81. Geburtstag
06.09. Paul Tetzel, Aseleben
06.09. Ingeborg Zoschke, Röblingen am See
21.09. Hans Eckert, Dederstedt
23.09. Johannes Küttner, Amsdorf
23.09. Elsbeth Pfeiffer, Stedten
25.09. Margarete Töpe, Röblingen am See
29.09. Wolfgang Reitzig, Wansleben am See

zum 82. Geburtstag
02.09. Adolf Rißmann, Neehausen
10.09. Heinz Wege, Lüttchendorf
15.09. Gerta Kleiner, Röblingen am See
17.09. Irene Surowy, Röblingen am See
18.09. Luzie Heyne, Wansleben am See
20.09. Elfriede Lindner, Röblingen am See
24.09. Margot Koch, Aseleben

zum 83. Geburtstag
11.09. Käthe Pudlat, Wansleben am See
18.09. Lucie Bichmann, Wansleben am See
19.09. Elfriede Heinicke, Stedten

zum 84. Geburtstag
02.09. Liddy Wohlgezogen, Stedten
18.09. Luise Sondershausen, Röblingen am See
18.09. Hans Albert, Wansleben am See
19.09. Johanna Spiegelberg, Amsdorf
30.09. Hans Pfeiffer, Röblingen am See

zum 85. Geburtstag
24.09. Werner Sonntag, Stedten
26.09. Marta Schwarz, Wansleben am See
27.09. Charlotte Hillert, Stedten
28.09. Helene Böttger, Röblingen am See
30.09. Adelheid Petermann, Röblingen am See

zum 86. Geburtstag
02.09. Irmgard Pollikow, Wansleben am See
06.09. Karl Bärtl, Wansleben am See
27.09. Frieda Woywode, Wansleben am See

zum 87. Geburtstag
04.09. Gertrud Jahn, Röblingen am See
22.09. Erna Wegner, Wansleben am See

zum 88. Geburtstag
12.09. Werner Vöckler, Röblingen am See

zum 90. Geburtstag
04.09. Luise Weise, Wansleben am See
10.09. Luise Steinbrecher, Neehausen
22.09. Rudolf Kettner, Erdeborn

zum 91. Geburtstag
03.09. Martha Obst, Wansleben am See

zum 100. Geburtstag
17.09. Charlotte Wahlmann, Röblingen am See


